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Anfrage Lang Barbara und Mit. über Einladungen und Events  
in allen Departementen im budgetlosen Zustand

eröffnet am 15. Mai 2017

Bildungs- und Kulturdirektor Reto Wyss hat am 13. Juli 2017 die Kantonsräte mit Begleitung 
zum Kinoerlebnis im Open-Air-Kino und vorgängigen Apéro eingeladen.

Dazu stellen wir folgende Fragen:
1.	 Woher nimmt das Bildungs- und Kulturdepartement die Motivation, im budgetlosen Zustand 

Einladungen für Events zu versenden? In welchen Departementen ist das auch noch 
vorgekommen?

2.	 Im Bildungs- und Kulturdepartement wird angeblich an allen möglichen Orten gespart, und 
es hat keinen Spielraum mehr. Aufgrund dieser Einladung entsteht der Eindruck, dass der 
Departementsführung das nötige Fingerspitzengefühl fehlt. Warum spart das Bildungs- 
und Kulturdepartement nicht intern, zum Beispiel bei solchen Events? Wie übernimmt sie 
hier die Vorbildrolle?

3.	 Wie viele Personen wurden für diese oder weitere Vorstellungen durch das Bildungs- und 
Kulturdepartement ins Open-Air-Kino eingeladen? In welcher Verbindung stehen diese 
zum Bildungs- und Kulturdepartement?

4.	 Wie hoch sind die Gesamtkosten für diesen Anlass?
5.	 Wie hoch sind die Anteile der Lotterie- und/oder der Steuergelder?
6.	 Machen die anderen Departemente auch Einladungen für Events? Falls ja, welche?  

Was verspricht man sich von solchen Anlässen?
7.	 Wie hoch ist das Gesamtbudget für alle Anlässe in allen Departementen? Mit welchen 

Geldern, zu welchem Anteil werden diese finanziert?
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